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©  Behalter  aus  Faltmaterial. 

©  Ein  Behalter  aus  Faltmaterial  zeichnet  sich  da-  oberem  Bereich  hakenformige  Fortsatze  (7)  ange- 
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durch  aus,  daß  an  die  Wände  (2,3,4,5)  in  deren formt  sind. 
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Die  Erfindung  betrifft  einen  Behälter  aus  Falt- 
material  mit  einem  Boden  und  mit  Wänden. 

Herkömmliche  Behälter,  die  aber  nicht  aus 
Faltmaterial  bestehen,  haben  häufig  Haken  zum 
Einhängen  der  Behälter  am  Ort  des  Verkaufs,  bei- 
spielsweise  im  Kassenbereich  eines  Supermarkts 
oder  dergleichen.  Diese  Haken  bestehen  üblicher- 
weise  aus  Kunststoff  oder  gebogenem  Draht.  Sie 
sind  daher  verhältnismäßig  teuer,  was  natürlich 
auch  für  den  gesamten  Behälter  gilt,  der  üblicher- 
weise  aus  dem  gleichem  Material  besteht  wie  die 
Haken.  Außerdem  stößt  die  Herstellung  derartiger 
Behälter  mitsamt  ihrer  Haken  aus  Kunststoffmateri- 
als  infolge  des  steigenden  Umweltbewußtseins  auf 
Probleme. 

Der  Erfindung  liegt  daher  die  Aufgabe  zugrun- 
de,  einen  Behälter  vorzuschlagen,  der  insgesamt 
aus  umweltfreundlichem  und  preisgünstigem  Falt- 
material  besteht  und  der  Haken  zum  Aufhängen 
des  Behälters  an  einer  geeigneten  Einrichtung  hat. 

Zur  Lösung  dieser  Aufgabe  ist  die  Erfindung 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  an  die  Wände  in 
deren  oberen  Bereich  hakenförmige  Fortsätze  an- 
geformt  sind. 

Versuche  haben  ergeben,  daß  derart  ausgebil- 
dete  Behälter,  die  also  mitsamt  ihrer  Haken  aus 
Faltmaterial  bestehen,  den  Anforderungen  vollstän- 
dig  genügen.  Die  Behälter  werden  mit  an  ihren 
Wänden  anliegenden  Haken  transportiert,  so  daß 
zum  Transport  der  Behälter  weniger  Platz  benötigt 
wird  als  bei  herkömmlichen  Behältern  mit  starren, 
angeformten  Haken  aus  Kunststoff  oder  Draht.  Die 
Haken  können  dann  ohne  weiteres  aus  ihrer  Falt- 
ebene  herausgefaltet  und  in  die  Gebrauchslage  ge- 
bracht  werden. 

Gegebenenfalls  wird  das  Material  der  hakenför- 
migen  Fortsätze  mit  Hilfe  von  Verstärkungsbändern 
verstärkt,  die  entweder  sichtbar  oder  unsichtbar  in 
das  Faltmaterial  integriert  sind. 

Die  hakenförmigen  Fortsätze  können  bei  Be- 
darf  auch  dadurch  doppellagig  ausgebildet  sein, 
daß  entsprechende  Fortsätze  an  aneinander  anlie- 
genden  Wänden  des  Behälters  ausgebildet  sind, 
die  dann  aufeinander  gefaltet  werden. 

Die  Stabilität  der  Aufhängung  wird  weiterhin 
verbessert,  wenn  die  hakenförmigen  Fortsätze  im 
oberen  Bereich  der  seitlichen  Kanten  des  Behälters 
vorgesehen  sind. 

Die  Erfindung  wird  im  folgenden  anhand  eines 
Ausführungsbeispieles  näher  erläutert,  aus  dem 
sich  weitere  wichtige  Merkmale  ergeben.  Die  Figur 
zeigt  einen  Zuschnitt  zur  Herstellung  eines  erfin- 
dungsgemäßen  Behälters. 

Der  gezeigte  Zuschnitt  hat  ein  Bodenfeld  1  ,  an 
das  Wandfelder  2,  3,  4,  5  angelenkt  sind.  Das 
vordere  Wandfeld  3  hat  beim  gezeigten  Ausfüh- 
rungsbeispiel  mittig  einen  Ausschnitt,  so  daß  im 
Behälter  gestapelte  Waren  leicht  von  der  Vorder- 

seite  her  entnommen  werden  können.  Außerdem 
sind  an  die  Seitenkanten  der  Wandfelder  3,  5  Kle- 
befelder  6  angelenkt,  die  mit  den  angrenzenden 
Bereichen  der  Wandfelder  2,  4  verklebt  werden. 

5  Erfindungsgemäß  sind  an  den  oberen  Enden 
der  Wandfelder  2,4  und/oder  5,  6  hakenförmige 
Fortsätze  7  vorgesehen. 

In  aufgefaltetem  Zustand  des  Behälters  weisen 
die  Fortsätze  7  nach  hinten,  so  daß  der  ggf.  befüll- 

io  te  Behälter  mit  Hilfe  dieser  Haken  an  einer  geeig- 
neten  Einrichtung  aufgehängt  werden  kann. 

Es  sei  erwähnt,  daß  nicht  insgesamt  vier  der 
Haken  7  vorgesehen  sein  müssen,  wie  gezeigt, 
sondern  daß  ggf.  die  Hakenpaare  der  Wandfelder 

75  2,  4  oder  5,  6  genügen.  Beim  gezeigten  Ausfüh- 
rungsbeispiel  sind  die  Haken  doppellagig  ausgebil- 
det. 
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1.  Behälter  aus  Faltmaterial  mit  einem  Boden  (1) 
und  mit  Wänden  (2,3,4,5) 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  an  die  Wände  (2,3,4,5)  in  deren  oberem 

25  Bereich  hakenförmige  Fortsätze  (7)  angeformt 
sind. 

2.  Behälter  nach  Anspruch  1  , 
dadurch  gekennzeichnet, 

30  daß  das  Material  der  hakenförmigen  Fortsätze 
(7)  dadurch  doppellagig  ist,  daß  entsprechende 
Fortsätze  an  aneinander  anliegenden  Wänden 
(2,4,5,6)  des  Behälters  ausgebildet  sind,  die 
aufeinander  gefaltet  sind. 

35 
3.  Behälter  nach  Anspruch  1  oder  2, 

dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  hakenförmigen  Fortsätze  (7)  im  oberen 
Bereich  der  seitlichen  Kanten  des  Behälters 

40  vorgesehen  sind. 

4.  Behälter  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis  3, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  hakenförmigen  Fortsätze  (7)  mit  Hilfe 

45  eines  Verstärkungsbandes  verstärkt  sind. 
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